
Carl Eduard Holbein 

(* 1807 in Berlin – 19. 2. 1875 in Berlin) 

 

 

 

 

 

Selbstbildnis (um 1838) 

 [https://recherche.smb.museum/detail/962016; gemeinfrei] 

 

Zu Leben und Werk: 

Eduard Holbein – Wikipedia 

Allgemeines Lexikon der Bildenden Künstler von der Antike bis zur Gegenwart (abgekürzt: Thieme-

Becker). Hrsg. von Ulrich Thieme und Felix Becker, fortgesetzt von Hans Vollmer. Bd. 17 Heubel - 

Hubard. Leipzig: E. A. Seemann, 1924, S. 192 [siehe Wiedergabe auf S. 2] 

[→ Allgemeines Lexikon der bildenden Kunstler : von der Antike bis zur Gegenwart. Bd. 17, Heubel - Hubard - Redo] 

 

Nach dem Besuch der Berliner Akademie arbeitete Holbein zwischen 1832 und 1839 im Atelier von 

Carl Joseph Begas. Seit 1851 war er selbst an der Berliner Akademie lehrend tätig; 1853 wurde er zum 

Professor ernannt. Zu seinen Schülern gehörten Max Liebermann und Hans von Marées. Bekannt 

wurde er durch die, zusammen mit Karl Stürmer in den frühen fünfziger Jahren angefertigten De-

ckenmedaillons der Deutschen Kaiser im Neuen Museum in Berlin; im Auftrag des preußischen Kö-

nigs Friedrich Wilhelm IV. malte er in der Berliner Schlosskapelle die zwölf Erzväter; mit seinem 

Bruder, dem Bildhauer Friedrich Wilhelm Holbein, restaurierte er 1956 den Hochaltar in St. Nikolai in 

Stralsund.  

Holbein illustrierte zahlreiche literarische Werke. Für Heinrich Betas Übersetzung des Nibelungen-

lieds als „Volksbuch“* fertigte Friedrich Gubitz nach den Zeichnungen von Eduard Holbein Holz-

schnitte an.  

* Das Nibelungenlied als Volksbuch. In neuer Verdeutschung von H. Beta. Mit einem Vorwort von F.H. von der 

Hagen. Mit Holzschnitten von Friedrich Wilhelm Gubitz und unter dessen Leitung angefertigt nach Zeichnungen 

von E. Holbein. Berlin 1840. Vereins-Buchhandlung. 

           [GG;01/2025]  

 

 

Vgl. auch Ulrich Schulte-Wülwer: Das Nibelungenlied in der deutschen Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts. 

Gießen 1980, S. 142. 
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Wie Siegfried Kriemhild zum ersten Mal sah (1840) 

 

 


